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Gemeinde Mühlhausen i.T.

Jubilare

05. Februar   Hermine Lang, Bahnhofstraße 10, 72 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen viel Gesundheit 
und alles Gute!
Glückwünsche auch an all diejenigen, die hier nicht genannt 
werden möchten.

Amtliche Mitteilungen

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag - Freitag 07.30 Uhr - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sammeln von Biomüll der Haushalte im  
Landkreis Göppingen 

- Ausgabe der Startersets
Um den Einstieg in das neue Sammelsystem zu erleichtern, 
erhält jeder Haushalt im Zeitraum März bis August 2015 ein 
kostenloses Starterset.
Es besteht aus 1 Vorsortiergefäß und 1 Rolle Biobeutel mit 
10 Beuteln à 15 Liter. Verteilt werden die Sets über mobile 
Ausgabestellen, die an bestimmten Tagen und zu bestimm-
ten Zeiten in den Gemeinden stehen – ähnlich wie bei der 
Problemstoffsammlung. Die Gutscheine für die Startersets 
werden mit den Gebührenbescheiden verschickt.
Am Samstag, 11.04.2014 erfolgt von 8.00 - 10.00 Uhr auf den 
Rathausvorplatz Mühlhausen im Täle die Erstausgabe der 
„Startersets“ für den Biomüll.

Bioabfall
Am 1. Juli 2015 startet im Landkreis Göppingen die getrenn-
te Sammlung von Bioabfällen. Auch für diese Abfälle gilt die 

gesetzliche Pflicht zur Trennung und Verwertung, sie dürfen 
nicht im Hausmüll entsorgt werden. Gesammelt werden Ab-
fälle, die in der Küche anfallen.
Organische Abfälle aus dem Garten sowie Blumen und 
Pflanzen werden wie bisher als Grüngut erfasst.
Die getrennte Erfassung und Verwertung von biologischen 
Abfällen ab dem Jahr 2015 ist eine Vorgabe des Gesetzge-
bers. Das seit dem 1. Juni 2012 bundesweit geltende Kreis-
laufwirtschaftsgesetz (KrWG) schreibt die getrennte Samm-
lung von Bioabfall zwingend vor. In den Bioabfällen steckt 
nutzbare Energie, deshalb macht die getrennte Erfassung mit 
dem Ziel der hochwertigen Verwertung Sinn.
Für die getrennte Erfassung der Bioabfälle im Haushalt wird 
im Landkreis Göppingen der Biobeutel eingesetzt. Es handelt 
sich um einen Kunststoffbeutel, der in zwei Größen angebo-
ten wird: 7,5 und 15 Liter. 
Weitere Informationen zum Thema Bioabfall erhalten Sie un-
ter www.bioabfall-gp.de oder 07161/202-7766, nicht auf dem 
Rathaus.

Fundtiere
Im Tierheim Göppingen wurde am 11.01.2014 eine männliche 
und kastrierte, europäische Kurzhaar-Katze abgegeben. Diese 
wurde am 06.01.2014 in Mühlhausen im Täle gefunden.
Tierfarbe: rot-getigert
Tiername: Miro
Rechte Tätonr.: 760 11 DH
Wem das Tier gehört, kann seine Besitzansprüche innerhalb 
von 30 Tagen nach Aufnahme des Tieres beim Tierheim 
Göppingen geltend machen.
Danach wird die Katze an einen neuen Eigentümer vermittelt.
Ihr Bürgermeisteramt

Fundsachen
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstände abgegeben:
- 1 Regenschirm
Eigentumsansprüche können auf dem Rathaus geltend ge-
macht werden.
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Sammel- und Abfuhrtermine 2015
Müllabfuhr: Eselhöfe und Mühlhausen i. T.:
Freitag, 06. Februar 2015

Gelber Sack: Eselhöfe und Mühlhausen i. T.:
Montag, 09. Februar 2015

Altpapiersammlung:  
Fetzer Papiertonne: Eselhöfe und Mühlhausen i. T.
Freitag, 13. Februar 2015

Biomülltüte:
Einführung am 01.07.2015

Grünmassesammlung:
Freitag, 17. April 2015
Grünmüll: Grüngutplatz in Gosbach (Krähensteige)

März - Oktober  
Mo. und Do. von 14 - 18 Uhr
Sa. von 13 - 18 Uhr

November
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr
Sa. von 13 - 17 Uhr

Dezember - Februar
Sa. von 12 - 16 Uhr

Schrottabfuhr:
Die jährliche Schrottabfuhr des Abfallwirtschaftsbetriebs 
wird ab 2015 eingestellt!

Problemmüll:
Dienstag, 07. Juli 2015

Elektrogeräte:
Zwei Bestellkarten sind auf der Rückseite vom Abfall-
ABC. 
Weitere „Grüne Karten“ sind auf dem Rathaus erhältlich.

Sperrmüll:
Nur auf Anforderung.
*Anforderungskarte wurde mit dem Müllgebührenbescheid 
versandt.*

Wasserversorgung
Störungen/Notfälle: Bitte rufen Sie den Wassermeister 
Uwe Burghardt an unter: 0172 / 7 60 56 88.

Wertstoffhöfe:
Gruibingen - Auf dem Betriebsgelände der Firma Moll, 
Im Boden 3,
freitags 14.00 bis 18.00 Uhr

Bad Ditzenbach - Gosbach im Gewerbegebiet „In der 
Au“
mittwochs 16.00 - 18.30 Uhr
freitags 13.00 - 18.00 Uhr
samstags 08.00 - 13.00 Uhr

Wiesensteig, beim städtischen Bauhof, Seestraße 26
freitags 12.30 - 16.30 Uhr

Neues am Infostand des Rathauses
Folgende Broschüren liegen auf dem Rathaus am Infostand 
zur kostenlosen Abholung bereit:
- Finanzamt - Formulare für die Steuererklärung 2014
- Volkshochschule Oberes Filstal - Programmheft Frühling/
Sommer

Gegen Bezahlung kann Folgendes im Rathaus erworben 
werden:
- Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf

- über 40 Wanderungen und Spaziergänge
zwischen Fils und Rems, EVP: 14,90 €

Die Gemeindehalle und der Bürgersaal
sind vom Montag, 09. Februar 2015

bis einschl. Samstag, 21. Februar 2015
geschlossen.

Bitte beachten!!!

Gemeinderat Mühlhausen im Täle

Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung  
vom 26. Januar 2015
Herr Bürgermeister Bernd Schaefer begrüßte die anwesen-
den Damen und Herren des Gemeinderats, aus der Verwal-
tung Frau Jana Horlacher – Schulze als Schriftführerin sowie 
zwei Zuhörer.
•	Bekanntgabe der Sitzungsniederschrift vom 15. Dezem-

ber 2014
Die Niederschrift der letzten Sitzung wurde bekanntgegeben 
und von den Mitgliedern des Gemeinderats bestätigt und 
gegengezeichnet.
•	Wasserspiegelberechnung an der Fils im Rahmen der 

Wasserrechtlichen Genehmigung zur „Filspromenade“- 
Beratung und Auftragsvergabe

Die durchschnittlichen Wasserspiegel bei Hochwasserereig-
nissen nach HQ (HQ ist das Kürzel für Hochwasser aus 
‚hoch‘ und Abflussmenge Q) liegen der Gemeinde vor und 
werden regelmäßig zur Beurteilung einer Hochwassergefähr-
dung herangezogen.
Im Rahmen der Planungen zur Filspromenade wird die Fils 
im Planungsabschnitt verändert und Retentionsflächen ge-
schaffen. Dadurch verändern sich auch die Wasserspiegel, 
die durch diese Maßnahme sinken müssten.
Im letzten Gespräch mit Gemeinderat und dem Planungsbüro 
Planstatt Senner am 20. November 2014 wurde besprochen, 
dass für die Zuschussanträge im Rahmen der Förderrichtlinie 
Wasserwirtschaft eine Wasserspiegelberechnung angepasst 
an die neuen Gegebenheiten notwendig ist.
Über das Büro „Hydrotec“ aus Aachen liegt nunmehr ein 
Angebot zur „Wasserspiegellagenberechnung“ vor.
Das Angebot beschreibt die notwendigen Leistungen zur 
Erstellung des hydraulischen Nachweises für die Umplanun-
gen und beläuft sich auf eine Honorarsumme in Höhe von 
6.168,96 €. Der Gemeinderat hat das Angebot vollumfänglich 
einstimmig angenommen.
•	Anschaffung und Errichtung eines neuen Spielgeräts am 

Spielplatz „Kuckucksnest“ - Aufgabenvergabe
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 24. November 
2014 die grundsätzliche Zustimmung zur Anschaffung und 
Errichtung eines neuen Spielgeräts am Spielplatz „Kuckucks-
nest“ gemäß Vorschlag und Angebot der Firma Spielgeräte 
Sauerland erteilt.
Mittlerweile hat die Verwaltung das Signal, dass ein Teil der 
Kosten durch Spenden finanziert werden kann.
Nun bedarf es noch eines formalen Beschlusses, damit die 
Verwaltung den Auftrag erteilen kann.
Das Angebot beläuft sich auf 13.618,36 € brutto. Hinzu 
kommen noch Arbeitsleistungen des Bauhofs, insbesondere 
auch deshalb, weil andere kleine Spielgeräte wie z. B. der 
Sandkasten verlegt werden müssen.
Der Gemeinderat stimmte der Anschaffung einstimmig zu, 
der Auftrag wird an die Firma Sauerland vergeben. Mit der 
Beauftragung ist gewährleistet, dass das Spielgerät rechtzei-
tig im Mai zum Tag des Baumes aufgebaut ist. Dieser Tag 
soll hierzu am Spielplatz „Kuckucksnest“ stattfinden.
•	Bekanntgaben

1. Breite des verlegten Radwegs
Im Zuge des Baus der Filstalbrücke für die neue ICE-Strecke 
Wendlingen – Ulm muss der bestehende Radweg zwischen 
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Mühlhausen im Täle und Wiesensteig verlegt werden. Im 
Endausbau wird dieser eine Breite von insgesamt 3,25 m 
haben. Damit ist auch der Winterdienst auf der Strecke 
gewährleistet.

2. Schwergewichtsmauern Eselsteige
Nach Planfeststellung sind die zu errichtenden Ausweich-
buchten an der Eselsteige mit Schwergewichtsmauern hang-
seitig gesichert. Auf Anregung der Gemeinde ist beabsich-
tigt, diese Betonmauern mit Gabionen zu verkleiden.

3. Verbandsversammlung Schulverband Oberes Filstal
An Mittwoch, den 11.02.2015 findet die nächste Verbands-
versammlung des Schulverbandes Oberes Filstal statt, infor-
mierte der Bürgermeister. Themen werden die Nachmittags-
betreuung am Ländlichen Bildungszentrum sein sowie die 
Haushaltsplanungen 2015 für den Schulverband.

4. Stauferlandrundfahrt
Der TSV Kuchen organisiert am 14.05.2015 die 5. Staufer-
landrundfahrt. Eine von vier der angebotenen Strecken führt 
auch durch Mühlhausen im Täle.

5. Vorabinformation „Ziegenmarkt“
Am 14. Mai 2015 findet in Gosbach, am Gasthof „Hirsch“ 
ein „Ziegenmarkt“ statt, welcher durch die Weidegemein-
schaft „Goißentäle“, den Landschaftserhaltungsverband, den 
Obst- und Gartenbauvereinen Bad Ditzenbach und Mühlhau-
sen i. T. und weiteren vorbereitet wird.

6. �Planänderung zum Planfeststellungsabschnitt 2.2 „Alb-
aufstieg“ festgestellt

Mit Bescheid vom 23. Dezember 2014 wurde die 2. Planän-
derung aufgrund Antrags der DB Netz AG festgestellt. Die 
Änderung bezieht sich insbesondere auf einen geänderten 
Bauablauf. Die bauausführende Firma Max Bögl GmbH wird 
nun zum Bau der Filstalbrücken zusätzliche Hilfsstützen an-
bringen können.

7. �Anhörung zur Fortschreibung Nahverkehrsplan des 
Landkreises

Der Verwaltung liegt der Entwurf der Fortschreibung des 
Nahverkehrsplans im Landkreis Göppingen vor. Hierin wird 
die aktuelle Situation des ÖPNV im Landkreis analysiert und 
insbesondere hinsichtlich der Taktung von Buslinien neu aus-
gestaltet. Bei kommenden Ausschreibungen der verschiede-
nen Bündel wird der neue Nahverkehrsplan umgesetzt. Die 
Gemeinde Mühlhausen im Täle sowie die anderen Gemein-
den im Landkreis sind aufgefordert, bis zum 13. März 2015 
eine Stellungnahme im Rahmen der Anhörung abzugeben.
Den Gemeinderäten liegt der Entwurf zur Fortschreibung 
bereits vor, so dass zu dieser Bekanntgabe schon konkrete 
Anregungen vorgetragen wurden. Die Verwaltung wird sich 
zeitnah mit dem Inhalt auseinandersetzen und in die Stel-
lungnahme der Gemeinde mit einfließen lassen.

8. �Abstimmungsgespräch zum Kreisverkehr mit dem Re-
gierungspräsidium Stuttgart

Am 22.01.2015 fand im Regierungspräsidium Stuttgart ein 
Abstimmungsgespräch zum geplanten Kreisverkehr statt. 
Bürgermeister Bernd Schaefer informierte über die groben 
Grundzüge einer möglichen Verkehrsführung während der 
Bauzeit, hauptsächlich über die B466 und L1200. Allerdings 
sind noch weitere Fragen zu klären, insbesondere Beschil-
derung und Taktung der Lichtsignalanlage am Autobahnzu-
bringer / Gruibinger Straße. Ziel ist es, soviel Verkehr wie 
möglich über die Hauptstrecken führen zu können, so dass 
sich ein möglicher Umleitungsverkehr durch Mühlhausen im 
Täle auf ein notwendiges Minimum beschränkt.

9. Beschaffung eines neuen Feuerwehrlöschfahrzeuges 
Das vorhandene Feuerwehrauto ist in die Jahre gekommen 
und sollte ersetzt werden.
Im Gemeinderat wurde nun bekannt gegeben, dass die 
Mitglieder des Feuerwehrausschusses sich nun mit ersten 
Überlegungen für eine zukünftige Ersatzbeschaffung be-
schäftigen. Der Prozess bis zur zukünftigen Anschaffung, 
über die Ermittlung des Bedarfs, der Erstellung eines Leis-
tungsverzeichnisses und der Sicherstellung einer zukünftigen 
Finanzierung mit anschließender Ausschreibung zieht sich 

sicherlich die nächste Zeit noch hin. Im Finanzplan der Ge-
meinde ist die Anschaffung eines neuen Löschfahrzeugs ab 
2017 vorgesehen. Die aktive Mitwirkung der Gemeinderats-
mitglieder in die Vorarbeiten ist seitens der Verwaltung und 
der Feuerwehr ausdrücklich gewünscht.
•	Bürgerfragen

1. Wasserspiegelberechnung der Fils
In Anlehnung an den Tagesordnungspunkt 2 merkt ein Zu-
hörer an, dass das Hochwasser seine eigenen Regeln hät-
te. Die Fils bekäme zwar im Bereich des Filswegs mehr 
Retentionsfläche, doch nach der Brücke in der Brühlstraße 
ist nach seiner Auffassung mit einer vermehrten Ablagerung 
von Schwemmgut zu rechnen. Dieses Versanden könnte zur 
Anhebung des „neu berechneten“ Wasserspiegels führen. 
Sofern dies durch das Büro „Hydrotec“ nicht berücksichtigt 
sei, sollte dieser Umstand bei den Berechnungen des Was-
serspiegels mit einfließen. Der Vorsitzende geht allerdings 
davon aus, dass mögliche Ablagerungen im Bewusstsein der 
Fachleute sind und in die beauftragte Berechnung einfließen 
werde.
•	Anfragen / Sonstiges

1. Eine Hundetoilette für den Kohlhau
Ein Ratsmitglied regte an, dass auch im Bereich Kohlhau 
in Richtung Eselsteige eine Hundetoilette aufgestellt werden 
könnte. Einige Hundebesitzer hat er dort schon beim „Gas-
si gehen“ beobachtet, denen in diesem Bereich geeignete 
„Entsorgungsmöglichkeiten“ fehlen. Als Standort schlug er 
einen Platz vor der Unterführung der A8 in Richtung Eselhö-
fe vor. Der Bürgermeister wird die Installation an den Bauhof 
in Auftrag geben.

2. Albtraufgängerweg
In der Zeitschrift „Herzklopfa“ wird Werbung für den neu 
geschaffenen Albtraufgängerweg gemacht. Ein Ratsmitglied 
machte darauf aufmerksam, dass der vorab genannte Wan-
derweg im Bereich Mühlhausen im Täle unterbrochen ist 
(nicht ausgewiesen ist). Er fragte nach, woran dies liegt. 
Der Bürgermeister informierte, dass der ausgewiesene Wan-
derweg entlang des Albtraufs auch an Mühlhausen im Täle 
vorbeiführen sollte. Letztendlich scheiterte die Zertifizierung 
an der Nichterfüllung der Voraussetzungen. Aufgrund der 
Lärmbelastung durch die Autobahn wurde die Zertifizierung 
des Teilabschnittes Mühlhausen im Täle abgelehnt. Es stand 
damit die Zertifizierung des gesamten Weges in Frage. Sei-
tens der Verwaltung konnte kurzfristig kein anderer Weg vor-
geschlagen und eingearbeitet werden, da die Erlebnisregion 
Schwäbischer Albtrauf (ESA) auf die Fertigstellung des Wer-
bematerials, besonders wegen der öffentlichkeitswirksamen 
Zertifizierung bei der Messe Caravan-Motor und Touristik 
(CMT) unter Zeitdruck stand. Der Bürgermeister informierte 
und sagte zu, bei der Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf 
weiter aktiv zu bleiben, damit der Bereich zwischen Wie-
sensteig und Gosbach in geeigneter Form einbezogen und 
dargestellt werden kann.

Mitteilungen für Senioren

Seniorennachmittag

Seniorennachmittag in Mühlhausen
Herr Pfarrer Andreas hat im letzten Seniorennachmittag ei-
nen Vortrag über das Kirchenjahr gehalten und dabei bei 
den anwesenden Senioren bekanntes Wissen aufgefrischt 
und ergänzt.
Bei anschließendem Kaffee und Kuchen gab es einen regen 
Gesprächsaustausch zwischen Herrn Pfarrer Andreas und 
den Senioren.
Die Firmkandidatin Jenny Kneer hat im Zuge ihres Firmpro-
jektes bei der Bewirtung des Nachmittags mitgeholfen – und 
so eine Brücke zwischen Senioren und Jugend innerhalb der 
Gemeinde hergestellt.
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Seniorennachmittag Mühlhausen

Die Mitteilungen der Kirchen finden Sie ab sofort im vor-
deren Teil des Amtsblattes unter "Mitteilungen der Kir-
chen".

Mitteilungen aus den 
Vereinen und Organisationen

Freiwillige Feuerwehr
Mühlhausen

Jugendfeuerwehr Mühlhausen im Täle

Dienstplan der Jugendfeuerwehr 2015
Am Dienstag, den 10. Februar 2015 treffen wir uns 18.30 
Uhr im Feuerwehrmagazin zur Funkübung.
Betreuer: Hans Staudenmayer
Terminvormerkung: Samstag, 14.Februar 2015, Fasnet

Mühlenhexen
Mühlhausen im Täle
Hallo Leute,
dieses Wochenende steht an:
Am 30.01.15 Freitag,
Brauchtumsabend in Plochingen bei den Waldhornhexen.
Beginn: 18.59 Uhr
Abfahrt: 18:00 Uhr

31.01.15 Samstag
Umzug Mittelbiberach
Beginn: 14.01 Uhr
Abfahrt: 11:00 Uhr
am Feuerwehrmagazin mit dem Bus

01.02.15 Sonntag
ADR Sprung Ulm Einsingen
Beginn: 13:30 Uhr
Abfahrt: 11:00 Uhr
mit dem Bus

Musik-Gruppe Mühlhausen im Täle e.V.
Einladung

zur 17. ordentlichen Hauptversammlung der  
Musik-Gruppe Mühlhausen e. V.

am Freitag, den 30. 01.2015, 19:30 Uhr im Gasthof  
„Zum Hirsch“, Mühlhausen im Täle

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Vorstand
 2. Jahresbericht der Vorstandschaft
 3. Bericht des musikalischen Leiters
 4. Kassen- und Kassenprüfungsbericht
 5. Aussprache
 6. Entlastung des Vorstands
 7. Wahl der/des 1. und 2. Vorsitzenden, der/des Kassier/in
   der/des Schriftführerin, der Ausschussmitglieder und der 
   Kassenprüfer
 8.  Ausgaben: Keyboard, Flyer, Plakate, Banner 
 9.  Haushaltsplan 2015
10. Veranstaltungen 2015
11. Ehrungen
12. Sonstiges
Anträge an die Hauptversammlung sind bis Freitag, den 
16.01.2015 an den 
1.	 Vorsitzenden Josef Blum oder den 2. Vorsitzenden Klaus 
Herrmann 
schriftlich einzureichen.
Der Vorstand

TSV Obere Fils e.V.

Bitte lesen Sie die Vereinsnachrichten unter der Rubrik 
„Vereine Wiesensteig“!

Wanderfreunde
Mühlhausen im Täle e.V.
Wanderfreunde Mühlhausen e.V.
Am Sonntag, den 01. Februar 2015 findet in der Vereinshüt-
te ein Frühschoppen statt. Wie immer sind alle Freunde und 
Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen.

Einladung zur Hauptversammlung
Am Freitag, den 20.02.2015 findet um 20.00 Uhr in der 
Vereinshütte unsere Hauptversammlung statt.
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Tagesordnung:
- Bericht des Vorstands
- Bericht des Kassiers 
- Bericht des Schriftführers 
- Entlastung 
- Wahlen
- Verschiedenes
Der Schriftführer
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Aus dem Verlag

Wie funktionieren Chiffre-Anzeigen?
Chiffre-Anzeigen werden vom Inserenten gewählt, wenn die-
ser nicht namentlich als Inserent in Erscheinung treten möchte 
und auch keine Kontaktinformationen wie eine Telefonnum-
mer oder eine E-Mail-Adresse veröffentlichen will.

Für nur 5,50 EUR (bei privaten Anzeigen inkl. MwSt., bei ge-
werbl. Anzeigen zzgl. MwSt.) erhält der Inserent mit der vom 
Verlag auftragsbezogen vergebenen Chiffre-Nummer sozusa-
gen ein anonymes Postfach im Verlag, an das die Zuschriften 
gesandt werden können.

Zuschriften per Brief
Wer auf eine Chiffre-Anzeige antwortet, sollte die Chiffre-
Nummer außen und gut lesbar auf den Briefumschlag schrei-
ben, damit der Verlag die Zuschrift direkt an den Auftragge-
ber weiterleiten kann.

Zuschriften per E-Mail
Anstatt mit einem Brief kann auch per E-Mail auf eine Chiff-
re-Anzeige geantwortet werden. Hier sollte dann die Chiffre-
Nummer im Betreff stehen, z. B. Zuschrift auf Chiffre Nr. CD-
200/01311. 

Die E-Mail wird dann vom Verlag ausgedruckt und dem Inse-
renten per Post zugesandt. Die hierfür eingerichtete E-Mail-
Adresse lautet: chiffre@nussbaummedien.de

Weiterleitungs- und Sperrvermerk
Zuschriften können auch mit einem Weiterleitungs- und Sperr-
vermerk versehen werden. Dieser Hinweis besagt, an wen die 
Zuschrift nicht weitergeleitet werden soll. Bei einem Stellenan-
gebot kann es zum Beispiel für einen Bewerber wichtig sein, 
dass seine Zuschrift nicht an seinen aktuellen Arbeitgeber wei-
tergeleitet wird.

Zuschriften werden zweimal wöchentlich 
weitergeleitet
Jeweils montags und donnerstags werden die bis dahin im 
Verlag eingegangenen Zuschriften per Post an den Auftragge-
ber geschickt. Hierfür fallen keine Kosten an; die Bearbeitung 
und das Porto ist mit der Chiffregebühr abgegolten.

Größte Vertraulichkeit
Der Verlag verpflichtet sich, keinem Dritten die Identität des 
unter Chiffre inserierenden Auftraggebers zu offenbaren, es 
sei denn, es liegt eine gerichtliche Anordnung vor. Verlagsan-
gestellten, die gegen das Chiffre-Geheimnis verstoßen, kann 
eine fristlose Kündigung ausgesprochen werden.

Ihre Privatanzeige ist bereits gestaltet
Die Hochzeit, ein freudiges Ereignis, später die Kommunion 
oder Konfirmation des Kindes oder ein runder Geburtstag – in 
jedem Lebensabschnitt gibt es Anlässe, die mit einer Anzeige 
im Amts- oder Mitteilungsblatt verkündet werden. 
Nussbaum Medien hat vorgesorgt und stellt Anzeigenvorla-
gen für jeden Geschmack zur kostenlosen Nutzung bereit. Je 
nach Wunsch werden farbige oder schwarz-weiße Musteran-
zeigen vorgeschlagen. Diese können einfach mit neuem Text 
überschrieben werden. Es ist aber auch möglich, die Gestal-
tung selbst zu verändern und eigene Bilder einzufügen.
Die Tatsache, dass farbige Anzeigen deutlich mehr Beachtung 
finden als Schwarz-Weiß-Anzeigen, ist vielen bereits bekannt. 
Was sich noch nicht herumgesprochen hat: Die Schaltung far-
biger Anzeigen ist nicht nur Werbeagenturen und Gewerbe-
treibenden vorbehalten.
Nussbaum Medien ermöglicht auch den Auftraggebern von 
privaten Kleinanzeigen, diese farbig zu gestalten. 
Um Ihnen diesen Schritt zu erleichtern, ist nicht nur der Preis 
für die Anzeige selbst, sondern auch der Farbzuschlag stark 
ermäßigt. Dieser beträgt nur 24,– EUR inkl. Mehrwertsteuer. 
Damit sind Farbanzeigen auch für Privatpersonen erschwing-
lich. Stellen Sie sich einfach mal vor, wie schön Ihre nächste 
Kleinanzeige in Farbe aussehen könnte. Ihre Nachbarn werden 
Sie beneiden.
Auch Trauerfälle gehören zum Leben, und gerade hier ist bei 
der Anzeige manchmal Eile geboten. Deshalb stehen bei den 
Traueranzeigen besonders viele Vorlagen zur einfachen Über-
nahme bereit.


